
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 26 (1904)

Heft: 12

Anhang: Beilage zu Nr. 12 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


lit.
St. <Luueii Betktge 311 ZXr. \2 fcet Sd?tt>ôt3er 5rauert=<|)ettung. 20. IHär3 X904

Jm Jriitilmg.
®ie bunfeln Knofpen umfcpltepen nod; gatij
®er Slumen Kelcpe itnb §erjeit,
@§ muff fie serfpatten ber Sonne ©tanj
Unb IBfen gefjeime Sdjmer.jen.

®te ©rbe îatin'3 niept allein ; e§ mujj
®er Rimmel ben Segen fprecpen,
Sflit fettiger Siebe SBetpefufj
®ie Siegel be§ SEobe§ brechen. stuguft ©tsbet.

Qmiß ßodit'diule für jitttgr Männer.
3n Kopenpagen roirb an ber ©rünbung einer

Kocpfcpule für junge SDÎanner gearbeitet. 2flan benft
bamit jungen, unoerbeirateten SPännern unb allein
tebenben Leuten, roie 3. S3. Stubenten, ©omptoiriften
u. brgt., ©elegenpeit ju geben, fid) foroett in ber Kocp»
fünft au§3ubilben, baj) fie — unabhängig non einer
5ßenfion3mutter — fid) ibre SPaplseiten fetber bereiten
fönnen. ®a§ Komitee, roetd)e§ für eine praftifdje
©runblage unb ©itifübrung ber neuen Slnftalt forgen
foil, beftebt au§ Herren nnb ®amen.

Beue» nom Büdjrrmarkf.
?er „figer bes SSeeres". ÎJiefen 23eittamen füfjrt

nidjt mit Ünrecpt ber Scbroertroat (Orca gladiator),
ber gefürdjtetfte fjeinb ber Seebunbe unb ber ©cpreif
ber tHiefemoale. ©r frigt iflobben unb greift in ©e»
fetlfd)aft bie gemaltigften @rönlanb§roale an, übermäitigt
unb jerfleifdjt fie. ®er beiüpmte bänifdje SBalforfcper
©fcbricbt unterfucpte ein 5 SDteter tange§ ©çemplar
biefer „SRBrber" (killer), mie fie bie engtifcpen @ee»

fabrer nennen, unb fanb in feinem ÏPagen 14 See»
bunbe unb 13 23raunfifcpe ©in balbeS ®upenb ©cproert»
male fofl imftanbe fein, ben größten ©rönlanbsroal ju
jerreifien, roie ißrof. $r. SB. 2Parfpatt in ber foeben
ausgegebenen 22. Lieferung feines oolfStümlicpen tprad)t=
roerfeS: „Die SEiere ber ©rbe" (Stuttgart, Deutfdje
SSertagSanftatt) mitteilt. ®iefe Lieferung bringt ben
Scpluß be§ bie ißaarseper bebanbelnbeu 2lbfcpnttte§
unb beginnt bann ben über bie SBaltiere; ber beige»
gebene präcptige gärbenbrucf ftellt £>au§rtuber au§ ben
fcpottifcpen öodjlanben bar. Sämtlidje Slbbilbungen
biefer populären SEierJunbe finb au§napm£(o§

'

naep
ppotograppifcpen 2lufnapmeit tebenber SEiere bergefteUt,
rooburcb fro in illuftratioer §infid)t gan^ einjig baftebt.
Die 2lu§gabe erfolgt bepuf§ ©cteidjterung ber 21n»

fcbaffung in 50 Lieferungen 311 je 00 Pfennig.
Pte 3trnuen bes cbrtents in ber @efcbid)te, in ber

Dicptung unb im Leben. 93on 21. fjreiberr non
©cproeiger»Lercpenfelb. SOlit ca. 350 Dejt»
abbilbungen, 11 farbigen unb 15 fd)roar3en 23oUbil»
bem. $n 25 Lieferungen (50 SBogen Quart à 16
Seiten) à 1 2Pf. 1 K 20 h 1 §r. 35 ©t§. ®i§<
per 20 Lieferungen erfd)ienen. 2t. .öartieberoS 21er»

lag, 2Bien unb Seip^ig.

Die julept erfcpienenen Lieferungen (16—20) biefeS
burcpaui eigenartigen unb gepaltoollen SBerfeS fteben
im 3eicpen SBunberroelt §nbien§. ©§ ift ber §Bpe»
punft be§ ©ansen, eine jjütte non ©eftalten roie ber
unoerfieglidje 93lütenregen au§ ben §änben ber pimrn»
lifcben iPgmppen. Safuntala, llroaçi unb Dupenbe
anbere biefer ätperifcpen SBefen roerben un§ norgefübrt.
2ll§bann bie berühmten grauen ber grofjen SHational»
epen „SPapabparata" unb „Stamapana", Draupabi,
Kunti, Sita, Saoitri unb roie fie alle bcif^m SHit
bem ÜJlittel einer ftupenben SSelefenbeit analpfiert ber
S3erfaffer bie Stellung ber inbifdjeri fjrauen int foge»
nannten gelbensettalter. ©ine frembartige SBelt, 00H
Kraft unb SHomantif, roirb un§ hier 6i§ tn§ Qnnerfte
entfcbleiert. Qn bem nädjftfolgenben 2lbfd)nitte, bem
grauen» unb gamilienleben im altbrabmanifd)en 3eit=
alter, befunbet ber Söerfaffer eine gerabesu nerblüffenbe
Kenntnis ber einfdjlägigen Sülaterien. gn einem roeitern
2lbfd)nitt tritt ba§ grope Liebt 2lfien§ auf ben Sßlan,
©autama=i8ubbba, ber KBntgSfobn unb Sßropbet, ber
einem Leben üppigfter §aremSfreuben entfagt, um fic^
ber S3ufte unb göttlichen ©rfenntntê 3U roeiben. @S ift
ein groper 3«g in biefer Si^ilberung, gnpalt unb gorrn
finb gleid) lobenSroert. SBaê bie gUuftrierung anbe»

langt, fallen in ben ©eften, reelle ba§ ansiepenbe
SEpema „grauenleben unb Liebe in ber perPfcpen ®id)»
tung" bepanbeln, bie 3al)lreid)en Driginal»9)liniaturen
— LiebeSf3enen au§ perfifepen ®icpterroerîen barfteHenb
— auf. Sie rüpren größtenteils auS ben Scpäpen ber
SBiener §ofbibliotpel per. ®ie inbifepen 2tbfd)nitte
roeifen über ein ®upenb folcper SPiniaturen äuS alter
3eit auf. 2lucp bie garbenbilber, 3. S. ber Sßalaft beS
®areioS 31t tperfepoliS, finb oortrefPtcp. ®a ftep mit
ber 20. Lieferung bereits ein untrüglicher lleberblicC
über baS ganse SBerf geroinnen läpt, barf gefagt roerben,
bap eS in ber mobernen Litteratur feineSgteicpm niept pat.

Bttef&alïett ifßE Äc&aWton.
25. 28. 9lacp unferem ®afürpalten ift Liebe opne

2lcptung niept mepr Liebe, fonbertt es ift entroeber SDtit»
leib ober Sinnlidpleit unb ein Sülann, ber fid) auS
Sequemticpleit ober ©ereipttung mit bem einen ober
bem anbern absupnben oermag, ber ift etpifcp niipt
poep 3U tarieren.

grl. Su f. ®er täglicpe UmgangSton beS güng»
lingS mit feiner SDtutter unb feinen Scproeftern geigt
gpnen ganj genau, roaS Sie als ©pefrau non ipm 3U
erroarteit paben. ®er ©efetlfcpaftSton ip nid)t map»
gebenb, roeil gar ÜJlancper im äßerlepr mit gremben
ober gefeHigen Kreifen bur^ LiebenSroürbigfeit unb
ritterticpeS iBefeit besaubert, roäprenbbem er bapeim
burd) :Küctfid)tSlopgfeit uttb päffigeS, uttjufriebeneS
2Befen alles päuSlicpe unb epelicpe IBepagen oerun»
möglidjt.

grau in SBer tagsüber in gefiploffenen
SHäumen fid) aufpalten raup, für ben ift eS eine ge»

fimbpeitticpe Sftprcpt, ber SPacptS roäprenb beS ScplafenS
frifepe Luft einzuatmen. Stacp ber SPacptrupe in einem

fortroäprenb mit frtfeper 2lupenluft gefpiefenen 3'mmer
erroaept ber Scpläfer mit peHem, teiiptem Kopf, ber

3ur energifdpen 2lnpanbnapme ber SageSarbeit aufge»
legt ift. ge Heiner baS 3immer, um fo unerläßlicher
ift biefe ppgietnifcpe gorberutig. 3um gut gelüfteten
Siplafsimmer gepört aber auep baS gut gelüftete 33ett
unb SPadjtfleib. SPun gibt eS Leute, bie, oon gugenb
auf anbereS geroöpnt, 3U ben ppgieinifepen ©runbfäpen
unb beren SBetpätigung suerft ersogen roerben müffen
unb in biefem galle barf niept feproff oorgegangen
roerben. ©in gut burcproärrateS, molligeS 93ett mup
ben 2lengftlicpen ober Berroeicplicpten mit ber als Kälte
unangenepm empfunbenen frifcpen Luft im Siptafsim»
mer auSföpnen. 2lud) ift eS gut, baS genfter erft 3U

öffnen, roenn ber 33etreffenbe f^on im S3ett liegt.
2Pit ber 3e't unb ben roärmer roerbenben SEagen roirb
bie Scpeu cor bem offenen genfter bann fieper feßroinben.

©eflen SPrtflettbretttteit, SPtttgettfrämbte/
tBerbrtUUttflSbefcptuerbett unb anbere infolge einer
unregelmäpigen gunltion beS ÜPagenS, ber SOPilg ober
ber Leber entftepenbe Uebel roirb baS „St. UrS=@lipir"
mit gutem ©rfolge angeroanbt. „St. UrS»@liïir" ift
erpältlicp in 2fpotpefen à gr. 2.25 baS gläfcpdjen ober
birelt oon ber „St. UrS»2lpotpele in Sototpurn." Sîer»

fanb franlo gegen SPacpnapme. (®ie genaue ©ebraucpS»
anroeifung, foroie SSeftanbteile finb auf jeber glafepe
angegeben.) 2Pan adjte genau auf ben SPamen:

„St. UrS»©tipir". [2903

Ein berühmter Ar/.t schrieb
kürzlich an sein Mündel : „Als
Gelehrter und als Vormund empfehle

*ich Ihnen, keinerlei Schminke zu
benutzen; wenden Sie jéden Morgen
nur ein wenig Crème Simon
an und Sie werden dadurch Ihre Haut
vor jedem schädlichen Einfluss
bewahren." J. Simon, 59 Faubourg

Saint-Martin, Pa:ris. _
12752

Frühjahr 1904
Zu vorsteh, billigem Preise liefere
ich genüg. Stoff (Mt. 3.00) zu einem
inoder. reinw. Kammgarn-Herrenanzug

Muster u.Waro fco- In höher.
Preislagen prachtv. Neuheiten.

Miiller-Mossmann, Tuchversandhaus !i

Schaffhausen.

Früh^ahirJOO^
Das vorzügliche

Kinder^
Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. 12875

Siehe in den Annoncen: Les Grands Magasins du

Printemps in Paris.

GALACTINA

/unge, gewissenhafte, im Nähen ge¬
übte Tochter, die noch nie gedient

hat, sucht per Mai Stelle zu Kindern in
ein besseres Haus. Gefl. Offerten sind
unter Chiff re B 3023 an die Expedition
erb-ten. [3023

37ür eine intelligente uni gut erzogene
Tochter von 20 Jahren, pflichtgetreu,

fleissig und von guten Manieren, wird
Stelle gesucht zur Besorgimg von Kindern

und Zimmerarbeit in einem guten
Haus. Sie versteht die Handarbeiten :
Flicken, Nähen, Zuschneiden etc. und
kann sich über Charakter und Leistungen
ausweisen. Gefl. Anerbieten nimmt die
Expedition zur Uebermittlung entgegen
unter Chiffre FV3024. 13924

Haushälterin
gesucht für einen einzelnen Herrn auf
dem Lande (Centraischweiz). Dauernde
Stelle, hoher Lohn, gute Behandlung.

Bedingung : Respektable Persönlichkeit
mit guten Empfehlungen, perfekte Köchin
mit Fähigkeit zur alleinigen Führung
des kleinen Haushaltes. Offerten mit
näheren Angaben sind zu richten unter
Chiffre L 1499 Y an 1laasenstein S
Voaler, Bern. 13029

Pine gut erzogene junge Tochtir, die
w noch nie gedient hat, die aber in
Besorgung des Haushalts in ländlichem
Heim thätige Mithülfe geleistet hat und
die auch die Nadel zu führen versteht,
sucht Stelle in einem guten Hause, wo
sie Gelegenheit hätte, sich unter Anleitung
einer gutdenkenden Hausfrau in den
Hausarbeiten zu vervollkommnen. Die
Suchende ist intelligent, bescheiden und
von guten Manieren und liebt die Kinder.

Gefl. Offerten unter Chiffre X3012
befördert die Expedition. /3012

O ei einer tüchtigen Feinglätterin kann
/» ein intelligentes junges Mädchen,

das Freude hat am Beruf, unter
günstigen Bedingungen in die Lehre treten.
Offerten unter Chiffre F 3008 befördert
die Expedition. [3008

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kenuern bevorzugio Mu

D ''Wanders Malzextra k te
In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.

Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel geg.
Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1. 30, gr. Originaflasche Fr. 3.—
Jod-Eisen-Malzextrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des

Leberthrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten
etc. kl. Originalflasche Fr. 1. 40, gr. Originalflasche Fr. 4.— [2731

Itr. Wanders Malzzucker lind Malzbonbons
riibmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberau käuflich.

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst

Reischmann, 2,12

Apotheker, INälcls-Glttrus.

Gesucht: zu 3 Kindern im Alter
von l'/'-j, 3 und 5 Jahren,

in ein einfaches Geschäftshaus nach
Basel, ein anständiges, an exaktes,
selbständiges Arbeiten gewöhntes Mädchen,
das Liebe zu Kindern hat, zur
Beaufsichtigung derselben und Mithülfe in den
Hausgeschäften. Nähen und Glätten
erwünscht. Anmeldungen ohne gute
Referenzen sind unnütz. Offerten unter
Chiffre P P 3028 befördert die Expedition
dieses Blattes. 13028

Gesucht:
in feineres Privathaus zwei sehr tüchtige,

brave Mädchen mit angenehmem
Charakter und guten Empfehlungen, bei
gutem Lohn. Das eine als selbständige
Köchin, das zweite als Zimmermädchen.
Schwestern oder Verwandte bevorzugt.
Offerten unter Chiffre J. St. 3018
befördert die Erpedition. /3018

Pine 19jährige intelligente Tochter,
fr welche das Weissnähen und Glätten
erlernt hat und das Servieren versteht,
die französische Sprache geläufig spricht,
wünscht auf Ostern Stelle in einem guten
Herrschaftshaus, wo sie neben Zimmerarbeit

das Gelernte verwerten könnte.
Die Suchende ist fleissig, von gutem
Charakter und liebt die Reinlichkeit. Gefl.
Offerten unter Chiffre W 3031 befördert

die Expedition. 13031

Saison "event. Sahrosstelle
für eine brave, tüchtige

Ladentochter
in ein Nouveautés - Geschäft der
Mittelschweiz. Kenntnis der Branche, sowie
der drei Hauptsprachen notwendig. Offerten

unter Chiffre „Nouveautés" befördert

die Expedition. /2989

wird eine gebildete und
praktisch tüchtige Tochter

von gutem Charakter zur Besorgung
der Zimmerarbeiten in einem guten
Herrschaftshaus auf dem Land. Flicken und
Glätten ist erforderlich. Offerten unter
Chiffre 2987 übermittelt die Expedition
des Blattes. [2987

Gesucht

At.

Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 20. März ^04

Im Frühling.
Die dunkeln Knospen umschließen noch ganz
Der Blumen Kelche und Herzen,
Es muß sie zerspalten der Sonne Glanz
Und lösen geheime Schmerzen.

Die Erde kann's nicht allein -, es muß
Der Himmel den Segen sprechen.
Mit heiliger Liebe Weihekuß
Die Siegel des Todes brechen. August Stöber.

Eine Kochschule für junge Männer.
In Kopenhagen wird an der Gründung einer

Kochschule für junge Männer gearbeitet. Man denkt
damit jungen, unverheirateten Männern und allein
lebenden Leuten, wie z. B. Studenten, Comptoiristen
u. drgl., Gelegenheit zu geben, sich soweit in der Kochkunst

auszubilden, daß sie — unabhängig von einer
Pensionsmutter — sich ihre Mahlzeiten selber bereiten
könne». Das Komitee, welches für eine praktische
Grundlage und Einführung der neuen Anstalt sorgen
soll, besteht aus Herren und Damen.

Neues vom Büchermarkt.
Per „Tiger des Meeres". Diesen Beinamen führt

nicht mit Unrecht der Schwertwal «Orca Klalliator),
der geiürchtelste Feind der Seehunde und der Schreck
der Riesenwale. Er frißt Robben und greift iu
Gesellschaft die gewaltigsten Grönlandswale an, überwältigt
und zerfleischt sie. Der berühmte dänische Walforscher
Eschricht untersuchte ein S Meter langes Exemplar
dieser „Mörder" (Killer», wie sie die englischen
Seefahrer nennen, und fand in seinem Magen 14
Seehunde und 13 Braunfische! Ein halbes Dutzend Schwertwale

soll imstande sein, den größten Grönlandswal zu
zerreißen, wie Prof. Dr. W, Marshall in der soeben
ausgegebenen 22. Lieferung seines volkstümlichen
Prachtwerkes: „Die Tiere der Erde" (Stuttgart, Deutsche
Verlagsanstalt) mitteilt. Diese Lieferung bringt den
Schluß des die Paarzeher behandelnden Abschnittes
und beginnt dann den über die Waltiere; der
beigegebene prächtige Färbendruck stellt Hausrinder aus den
schottischen Hochlanden dar. Sämtliche Abbildungen
dieser populären Tierkunde sind ausnahmslos nach
photographischen Aufnahmen lebender Tiere hergestellt,
wodurch sie in illustrativer Hinsicht ganz einzig dasteht.
Die Ausgabe erfolgt behuss Erleichterung der
Anschaffung in 50 Lieferungen zu je 00 Pfennig.
Sie Krauen des chrients iu der Geschichte, in der

Dichtung und im Leben. Von A. Freiherr von
Schweiger-Lerchenfeld. Mit ca. 350
Textabbildungen, 11 farbigen und 15 schwarzen Vollbildern.

In 25 Lieferungen (50 Bogen Quart à 16
Seiten) à 1 Mk. 1 X 20 ll 1 Fr. 35 Cts. Bisher

20 Lieferungen erschienen. A. Hartleberrs Verlag,

Wien und Leipzig.

Die zuletzt erschienenen Lieferungen (16—20) dieses
durchaus eigenartigen und gehaltvollen Werkes stehen
im Zeichen der Wunderwelt Indiens. Es ist der Höhepunkt

des Ganzen, eine Fülle von Gestalten wie der
unversiegliche Blütenregen aus den Händen der
himmlischen Nymphen. Sakuntala, Urvayi und Dutzende
andere dieser ätherischen Wesen werden uns vorgeführt.
Alsdann die berühmten Frauen der großen Nationalepen

„Mahabharata" und „Ramayana", Draupadi,
Kunti, Sita, Savitri und wie sie alle heißen. Mit
dem Mittel einer stupenden Belesenheit analysiert der
Verfasser die Stellung der indischen Frauen im
sogenannten Heldenzeitalter. Eine fremdartige Welt, voll
Kraft und Romantik, wird uns hier bis ins Innerste
entschleiert. In dem nächstfolgenden Abschnitte, dem
Frauen- und Familienleben im altbrahmanischen
Zeitalter, bekundet der Verfasser eine geradezu verblüffende
Kenntnis der einschlägigen Materien. In einem weitern
Abschnitt tritt das große Licht Asiens auf den Plan,
Gautama-Buddha, der Königssohn und Prophet, der
einem Leben üppigster Haremsfreuden entsagt, um sich
der Buße und göttlichen Erkenntnis zu weihen. Es ist
ein großer Zug in dieser Schilderung, Inhalt und Form
sind gleich lobenswert. Was die Jllustrierung
anbelangt, fallen in den Heften, welche das anziehende
Thema „Frauenleben und Liebe in der persischen
Dichtung" behandeln, die zahlreichen Original-Miniaturen
— Liebesszenen aus persischen Dichterwerken darstellend
— auf. Sie rühren größtenteils aus den Schätzen der
Wiener Hofbibliothek her. Die indischen Abschnitte
weisen über ein Dutzend solcher Miniaturen äus alter
Zeit auf. Auch die Farbenbilder, z. B. der Palast des
Dareios zu Persepolis, sind vortrefflich. Da sich mit
der 20. Lieferung bereits ein untrüglicher Ueberblick
über das ganze Werk gewinnen läßt, darf gesagt werden,
daß es in der modernen Litteratur seinesgleichen nicht hat.

Briefkasten der Redaktion.
W. M. Nach unserem Dafürhalten ist Liebe ohne

Achtung nicht mehr Liebe, sondern es ist entweder Mitleid

oder Sinnlichkeit und ein Mann, der sich aus
Bequemlichkeit oder Berechnung mit dem einen oder
dem andern abzufinden vermag, der ist ethisch nicht
hoch zu taxieren.

Frl. Sus. K. Der tägliche Umgangston des Jünglings

mit seiner Mutter und seinen Schwestern zeigt
Ihnen ganz genau, was Sie als Ehefrau von ihm zu
erwarten haben. Der Gesellschaftston ist nicht
maßgebend, weil gar Mancher im LZerkehr mit Fremden
oder geselligen Kreisen durch Liebenswürdigkeit und
ritterliches Wesen bezanbert, währenddem er daheim
durch Rücksichtslosigkeit und hässiges, unzufriedenes
Wesen alles häusliche und eheliche Behagen verun-
möglicht.

Frau A. T. in S. Wer tagsüber in geschlossenen
Räumen sich aushalten muß, Mr den ist es eine ge-
flmdheittiche Pflicht, de»- Nachts während des Schlafens
frische Luft einzuatmen. Nach der Nachtruhe in einem

fortwährend mit frischer Außenluft gespiesenen Zimmer
erwacht der Schläfer mit Hellem, leichtem Kopf, der

zur energischen Anhandnahme der Tagesarbeit aufgelegt

ist. Je kleiner das Zimmer, um so unerläßlicher
ist diese hygieinische Forderung. Zum gut gelüfteten
Schlafzimmer gehört aber auch das gut gelüftete Bett
und Nachtkleid. Nun gibt es Leute, die, von Jugend
auf anderes gewöhnt, zu den hygieinischen Grundsätzen
und deren Bethätigung zuerst erzogen werden müssen
und in diesem Falle darf nicht schroff vorgegangen
werden. Ein gut durchwärmtes, molliges Bett muß
den Aengstlichen oder Verweichlichten mit der als Kälte
unangenehm empfundenen frischen Luft im Schlafzimmer

aussöhnen. Auch ist es gut, das Fenster erst zu
öffnen, wenn der Betreffende schon im Bett liegt.
Mit der Zeit und den wärmer werdenden Tagen wird
die Scheu vor dem offenen Fenster dann sicher schwinden.

Gegen Magenbrennen, Magenkrämpfe,
Verdauungsbeschwerden und andere infolge einer
unregelmäßigen Funktion des Magens, der Milz oder
der Leber entstehende Uebel wird das „St. Urs-Elixir"
mit gutem Erfolge angewandt. „St. Urs-Elixir" ist
erhältlich in Apotheken à Fr. 2.25 das Fläschchen oder
direkt von der „St. Urs-Apotheke in Solothurn." Versand

franko gegen Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung,

sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche
angegeben.) Man achte genau auf den Namen:
„St. Urs-Elixir". (2903

15»»» I»«riiliint<r Vrnt sobrisb
kürslivb an sein Mänllsl: „Als ds-
lsbrlsr unâ als Vormund empksbls

>jeb Ilrnsn, keinerlei Lobminks
benutzen; »v«»»«Iv« Sie jeden MorKSn
nur «ii» «tiiijx Ore»»« Gin»«»
an und Sie -.verllsn llallurob lbre Haut
vor zellsm sobällliebsn blinllnss be-
vabren." Gin»«»», 59 VaubonrK

Saint-Martin, ?a)ris. >2752

IV»i»I»H»I»r
7,u vorstsb. bilbssw prsiss liokora
iok zcmils. Stoil Mt. s.viy einen,
inoàr. ivillv. I5»inmsai-n-I1srrgn-
!>N2U8 Nnàr u.Varo too. In NiiNer.
firvwlsssn praczktv. ÜIsnksilien.

lilüllor-lilossmann,
Sctiaftbausen.

Zfrüksulir lilDt

sVlälOtirriStil

ist liis beste uncl vollkommenste
kür SäuZIinxe u. Rinäer
warten Alters.

Siskv in den Annoncen: Les liranäs Vagasins du

printemps in Paris.

^ UNAS, Aeuii«»enbi,/te, à .Väban Ae-
ê übte ter, die »ocb nie Aedient
bat, sucbt per Mai Ltette sa ändern in
ei» bessere« Laus. <?«/?. Uferte» sind
unter Lbi^re L 3023 an die Lrp-dition
erbeten. /3023

s^ü'r eine intelliAente uni AUt ersvAene
Locbter von 20 Labren, p/licbtAetreu,

/îeissip und von AUten Manieren, mird
Ltelle Aesucbt sur LesorAunA von Lin-
der» und Zimmerarbeit in einem AUten
//aus. Lie verstebt die //andarbeiten.-
Llieben, Läben, Luscbneiden etc. und
bann sieb über Lbarabter und LeiztunAen
ausu,eisen. Anerbiete» nimmt die
Lvpedition sur LebermittlunA entASAen
unter <?bi)/re L V 002-1. /3924

k/ssurbt Mr einen einseinen //srrn au/
dem Lande /Lentralscbu-eis). /lauernde
Ltelle, bober Lobn, AUte LebandlunA.

LedinAUNA.- Lespebtable Lersönlicbbeit
mit AUten Lmp/eblunpen, per/ebte Locbin
mit LäbiAbeit sur aiieiniAen LübrunA
des bleinen //ausbaites. O/^erten mit
näberen AnA-aben sind su ricbte» unter
Lb«)/re L i/SS V an //««senstet» cV

Vottie,'. Ziern. /3S2.9

^ ine A«t ersopene /unA« Locbtir, die
V nocb nie Aedient bat, die aber in
/ZesorAUNA des //ausbait» in iändiicbem
Leim tbütiAe Mitbül/e Aeieistet bat und
die aucb die Ladel su /übren verstebt,
sucbt Ltelle in einem AUten Lause, u>o
sie OeleAenbeit bätte, sicb unter AnleitunA
einer AUtdenbenden Laus/rau in den
Lausarbeite» su vervoiibommnen. Lie
Hucbende ist inteiÜAent, descbeiden und
von AUten Manieren und iiebt die Lin-
der. Le/i. O//erten unter Lbi^re V 0012
be/ördert die Lrpedition. /A0ÌL

V ei einer tücbtiAen LeinAidtterin bann
ein inteiÜAentes /unAes Mddcben,

das Lreude bat am Leru/, unter AÜn-
stiAen LedinAUNAen in die Lebre treten.
O^erten unter Lbi^re L Z0S8 de/ördert
die Lepedikion. /Z00S

iölaob cksr Mulbsrmilob smpilebll sieb ckis

stsrilisisrtS Lornsr Llpsn-Nilob als bsvväbrtsstö,
^uverlässiKsto

àllâer-Illilo!»
visss bei m freie Vatarmileb vsrbütöt VerckannnKs-
störnnAkn. 8is siebsrt àom Xinàs eins bräktiKS
Xonstitutlon an il verleibt ibm blübsnclss Ausgeben.

Depots: In Apatbsbsn. (2841

In ,seller L'ontiserie nnll besseren Knlonialvvarsnbanlllunp; srkättlieb.

v,»11 i I» v«> it >»,,

D!IVànäsi 5 îe
In »Hon bpotsteken. ZSlàîgsr ^rtolg.

Heines, evktss Uaitexkraiit, altbsvabrtssZoseullss unll starlceulles Mittel Z-SK.
Lüsten-, Hals-, Lrust- null I-unKöuIsillen. lZobtss Malzextrakt in Mileb
vsrrübrt, billlst llas beste lfrübstüebsAsträub für lQullsr unll sebvvaeb-
liebe liranvn. kl. OriAinalllasebe l/r. 1. 39, Kr. OrÌAinailasobs ?r. 3.—

Ioli-Lisen-Igai»extraici, 39jäbriKsr LrfolK als vollkommener bb-sat? llss
I-sbsrtbraus, bei Drüssnansob^vsllunKSU, LautaussvbläKsn, Vleebtsn
ste. kl. OrÍKÍnalilasobs ?r. 1. 49, Kr. OrÍKÍnalllasobs ?r. 4.— sZ73l

I»r. Zlalssuvller »n<I Zlnist»»»,!»»»»
rlidmllcdil beliannte yuilenmlNel, nocl, vsn »einer Zmltallon errelcdt — Ueber»» »iiuîllcl,.

LM kllßl. UMerdàm Marks Lt.lCrilloliu, emplisblt billÎKst
livisvl»»»»»»», °

Apotbeksr, ilte lrs-tAIivi iesi.

su A Lindern im Atter
von /'/'?, Z und Z dab-

re», in ein ein/acbes t?escba/t«bau» »acb
Laset, ei» anstündiAes, an earabtes, seid-
standiA«« Arbeiten Aeivöbntes Mädcben,
das Liebe su Lindern bat, sur Leau/-
«icbtiAUNA derselbe» und M'tbüt/e in den
LauSAesebä/te». Lckben und Ltdtten er-
»vünscbt. AnmetdunAen obne AUte Le-
/erensen srnd unnüts. <?//erten renter
Lby/re LLS028 be/ördert die Lrpsdrtion
dies«« Ltattes. /A02S

in /eineres L/ivatbaus su>ei »ebr tücb-
tiAe, brave Mädcben mit anAenebmem
Lbarabter und AUten Lmp/ebtunAen, bei
AUtem Lobn. L«s eine als setdstck/idiAe
Löcbin, das srveite at» Limmermädcben.
Lcbrvestern oder Veru-andt« devorsuAt.
Leerten unter Lbi^re L Lt. 30/S be-

/ordert die Lrpsdition. /Z0/S

^ ine IS/dbriA« intetÜAente Locbter,
V rvetcbe das IVeissnäben und Ltätten
erlernt bat und da» Lervieren verstebt,
die /ransösiscbe Lpracbe Aeldu/îA s^riebt,
«vünscbt au/ Ostern Ltelle in einem AUten
Lerrsrba/tsbaus, rvo sie nebe» Limmer-
arbeit das O-lernte verrverten bannte.
Lie Lucbende ist /leissiA, von AUtem Oba-
rabter und liebt die Leinlicbbeit. <?e/.
O^erten unter Lbr)/re IV 303/ de/ör-
dert die Lrpedition. /303l

/ür eine brave, tücbtiA«

in ein Louveaut/s - Oescbä/t der Mittel-
«obrveis. Lenntnis der Lrancbe, soroie
der drei Lauptspracbe» notroendiA. 0//er-
ten unter <?by/re „Louveautes" be/ör-
dert die Luyoedition. /2.0s0

u-ird eine Aebildete und
prabtiscb tüebtiAe Locb-

ter von AUtem Lbarabter sur LesoryunA
der Zimmerarbeiten in einem AUte» Lerr-
scba/tsbaus au/ dem Land. Lticben und
Stätten ist er/orderlicb. Leerten unter
LbMre 2.937 übermittelt die Lrpedition
des Llattes. /2SS7



$dlUret|cr Jrauen-Jetfuna — Rätter fßr ïitn Ijaufiltcfjen Breis

Sirolin
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den Appetit und das Körpergpe-wiolit, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

IVaohtsohweiss zum Yerschwiuden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4.— per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, das» jede Flasche mit untenstehender Firma versehen 1st.

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885 1

»RANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbezttgl. Anfragen

an

M. JULES JILUZOT « C
in PARIS

zu richten, worauf dessen Zu-
•endung Kostenfrei erfolgt
Eignes Speditionshaue In BASEL,

7 Nauenstrasse 7,

ni4Geschäftsbiicher,Fr.6
für Handwerker u. Geschäftsleute.

Hauptbuch, praktisch
eingeteilt Fr. 2.50

Journal-Tagebuch „ 2.—
Kassabuch mit netter

Einteilung 1.50
Fakturenbuch, übersichtlich

eingerichtet „ 1.80
Versende alle 4 Bücher statt

zu Fr. 7.80 zu nur Fr. 6.—.

Kopierbücher Fr. 1. 80.
Geschäftsbücher und Carnets in

jeder Grösse u. Lineatur liefert
schnell und billig (Preise auf
Verlangen [2981

Schreibbücherfabrik
A. Niederhäuser

Töchter-Pensionat
Gorgier-St. Aubin.

Unterzeichnete wäre wieder im Falle,
einige Töchter, welche die französ.
Sprache zu erlernen wünschen, in

zu nehmen. Unterricht im Hause.
Familienleben. Prächtige Lage, schöne
Villa mit grossem Garten. Preis 45 Fr.
monatlich. Referenzen: Hrn. Christian,
Mainaustr. 19, Zürich V. Frl. Frida
Niggli, Postbureau Klosters-Dörfli, Kt.
Graubünden. [2947

Adresse: Madame Carnet, institu-
trice, St. Aubin près Xeiiçliàtel.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten
Periodenstörnng, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Frau Dr. E. Häfliger
2870] Gnnenda.

ist das beste Mittel gegen Influenza, katarrhalische Affek-
tionen der Atmungs- und Verdauungsorgane, Verschlei- KS

mungen jeder Art, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, |S
m Zuckerharnruhr und Gallensteinbeschwerden. [2912 rjs
58 Erhältlich überall in Apotheken nnd Mineralwasserhandliingen. 58

Bei Magen- und Oartnkrankheiten, Brcchdurchfal I
«1er Kinder,

Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akuten und chronischen Diarrhoen

der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt
unbestritten KXTIIItOROSE ihre rasche und sichere Wirkung aus.
— Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2. 50. Wo in Apotheken nicht
erhältlich, direkt zu beziehen durch die [2990 j

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Ilniihortrofflirh Qeflen fettglanzende Haut, Sommer-
UIIUUGI II Cil HUlK sprossen und unreinen Teint.

Ein Versuch überzeugt.
Nur derJNamenszug-

in roter Schrift auf der Etiquette gibt Gewähr für
2936] die Echtheit.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhaiden (Bodania) L-ArZt Frh SpeUfflßV

Ct. Appenzoll A.-Rh. pract. Specialist für J7[assetge u. schwed. Heilgymnastik.

S 3ettnässen, Slasenschwäehe. 2Teile Ihnen mit, dass unser 14jähriger Knabe durch Ihre briefl. Behandlung

von Bettnässen, Blasenschwäche vollständig geheilt worden ist.
Habe deshalb so lange nicht geschrieben, um zu sehen, ob sich das Uebel
wieder zeigen werde. Aber Gott sei dank, es ist nie wieder vorgekommen ;

auch tagsüber kann er den Harn länger als früher halten. Empfangen Sie
daher meinen innigsten Dank Ich werde es nicht unterlassen, andern Kranken
Ihr Heilverfahren zu empfehlen. Schärriiti, Hochdorf, Kt. Luzern, 29. Sept.
1902. Frau Lötscher. fj^~ Die Echtheit der Unterschrift der Frau Lötscher
beglaubigt: Holienrain, 29. Sept. 1902. Der Gemeindeverwalter: .1. Leu."3|Wä
Adresse: Privatpoliklinik Giariis, Kirchstrasse 405, Glarus. [2859

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malereiarbeiten. Familienleben. Vor-
ziigl. Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 80 Fr. per Monat. [3031

Nie. Jaquemet, Boudry, Neuchàtel.

de jeunes demoiselles
Mont Choisi (Evole 22)

Neuchàtel [3025

Mr et Mme Piguet - Truau.
Education soignée, vie de famille,

grand jardin, vue magnifique; cours
facultatifs de cuisine et de coupe.

Eau
de Cologne, de Quinine

Vinaigre de Toilette
Salodont-

Zahnwasser l3027

in vorteilhafter Détail- und
Migros-Packung

Flüssige Glycerin-Seife
vorzüglich zum Kopf¬

waschen.

Hausmanns Hecht-Apotheke
ST. GALIENn:

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen:

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [2290

Schweizer Frsuen-Zeitung — Malier Mr den häuslichen Kreis

^Vird von don tiervorra?sndsten Professoren und ^.ersten als dew'äkrtes Nittvl dei

t.ungenlei'snkkeiivn, Ksisnnken «lei» Zìîmungsongsne,
Oknonïsvke ki'onvkiîïs, Keuvkkusîen, s n u k

w â kevonvsIesvenT nsvk InîluenTS o ^
IlvNt clou VH»ixt1t uuà às 4<<xzxx^«»t<O»I, bosoitizt kllü-itxx uncl Vx^iwixt, ki-inzt don

^ixtlt ^>x>» V<X»»<I>» î>><ì«>I>
Virà wogen LSlneo »ngenolimon Vsruoks und lZssvlimooks suck von ilsn Xlndern gorno genommen.

Ist in don ^Vxotlivkvn 2UIN kreise von ?r. 1 — per plagrlio «riiältllok.
UM" Sl»n I»«l>l« ili»ri»»i. «l»»» j«-<Io I I»»vli« II,It »»tv»st«I»«i»Ivr I lr»>» versel»«» 1st. "HWZ

r. NoßZmsnn » I»s Noeke â Oie., Obsm. Onbrik, lkssel. W8S

«X.»>.SIKS OU

MàM
^0VVL/lv1'LS

lVir bitten diqjvulxsu uussror
vvrtbsu Xundsu, cksuvu unser
neuer, Illustr-inten Tomme»»-
Ostslog uooti niotlt suxsxânxoo
»sin sollte, idrg diS8bs2til?l. itnkr»»
xvn en

»«. Illl.cz âil » c»
In !»»»>»

su riotlton, vorauf ckossen Tu»
eontiung aosìenwel orkolxt
thsnss 5/ilsâons^a«« /n SilLtt,

7 /Vsosnâlrââss 7.

/âîiikeseliàliiilîliel'.fi'.k
kür Hg.nàà u. kôsedàlsà.

iiàuptbuvll, prnktÌ8c-ii
eingeteilt fr. 2.58

lournsl-lsgebueb „ 2.—
Xssssbuob mit usttsr

Ointsiiung 1.58
fsXturenbueb, iidsrsielit-

lieb singsrielitst „ 1.88
Versende nils 4 Oiiebsr stntt

211 f». 7.8V 2ii nur f», k.—.

Xopierblivber f». 1. 88.
Vesvbsftsblivlier uncl Vsrnets in

,jeder (lrüsss u. Oinsntur liefert
selinell und liillig l?reÌ8S -ink
Vsriungeii ^2981

Sczdi-s!ìzlzÛLàsrks.lzrà

l^isâsi'IiâìisSi'

Aàs ^öll5MZt
Lîoi'gïei'-Ti. Z^ukïn.

IInter2siebiiste würs wieder ini O-dis,
einige Vvebter, welebe clis 1rkin2v8.
Lpruebs 211 erlernen wün8obsn, in

2U nslimsn. Ilnterriclit ini lZîiuse.
Vumilisulslien. Orüelitigs Ongs, seliëns
Villn init gro88sin Ourteii. OrsÌ8 45 ?r.
moiuitlieli. Rs1srsii2sn: Hin. likristisn,
ÄIuin!iu8tr. 19, ^ürieb V. Orl. frills
Higgli, Oostdiirsnn Xlostsi-8-Oörgi, Kit.
Or-iubiiiidsn. j2947

V.drs88s: àdsnie Osrnet, institn-
tries, Xt. Vuldn PI-S8 Xeuvbàtel.

?ra.uôn- unà SsLààtL-
krs.vkliàii

?srioàsvLìôr'UliA, (?sdâ.r-

màsrlsîàen
^veiilsn selinsll und dilliß- (snoli lirist-
lioll) vlins lZsiiiIsstiii-iiNA untsi- strsiiA'
stsr Disliretion ^slisilt von

killii Dr. k. IlìiiliMi'
ll?ni,ei»«lî».

Í8t à->8 kssìs Nittsl KSKSN InîluvNîes, ksisnnkslisoke ^.tkà-
tionsn dsr llìmungs» uncl Vei»l>suungsoi»gsne, Vei»sokleî» !«
mungon isâor ^rt I»oko«>», Illiei»on- un l TIssenieillen, ^2
TuoItoi»lisi'Ni»uI»>» unà Ks»eiBsieîndesoIi«»oi'i>ei», 2^ ^

N kiliììltliell iiberâl! in .ipotliàii «n«I )Iiilrr!lIlVll^«'rIlîlii<IIl»llkri>. Ml

Ze» Kgkn- unà vsrmkrankkkiten. lkl<<?I>, lltl<it> t ttl I
< I<>!' litixlil,

lZriiäIirunK-88töi-iiiiASii iin lZüuAling-snltsi-, nlcuteii uncl clii-onisslisn Oisi-r-
liosn clsr llli-vvnolissnon sto. sis lci-8iit/ tur Zlecliksmente üdt unds-
8tiittsn l > I I lî o It >í !l iliis rituelle und sic-Iiere >VirliuiiA- nus.
— Im (xedi-iìnsli in stniìtliolien Xisniionlinnsei-n. Xinder^pitlilsi-n,
8iìnntorien vtv. — Lüelisen 1,95 ìincl 2. 59. ^Vo in .^potlislcsn niolit
^i-Iiültlicli, clii slct 211 ks2Ìelisn clursli dis ^2999 I

lîkzellzelilìkt îui' àiààà klftàilite, Xül irll.

llniikon^no-kklî^t, W°» «°tlgàà »sut, 8ommer-
ìiiiuuvl vil Ilî,n^ zpsgzzgn un^ unreinen leint.

Hur àsiMsinsns2UA-

in roter Làrikt suk âer Ltic^uette Z-idì tlevâkr knr
29gSi dis Loktlrsiì.

II»88àgg IlIIll 8àll. HkÌIgMNS8tÌIi.
Osr I7ntsi-2sìcîlirists ìzssdrt siod Ntonult, srssdorist sii^usStxsn,

Äs.ss sr Kriii»<llîell»«i» IZutsrriodt In âsr ?oodnil! âsr rnnn. dls.sss.ss
(Szrstsin Or. dlst^ssr), soivls in sod-vsâ. Ssilezrinns.st1li ortsilt. dls.s-
siss LeâtnsnnAsn i âooli îsrâon nur ^irlziltoti kÄNtAS Ssdnlsr unâ
Soànlsrtnnsn «.nssnornrnsn. Ssâ. ^nrnslânnxsn Zsrns so-vârtwsnâ,
2stotins ^Âoàs.otitunssvo1I
W«»It»,i»I<lvi, (vodsnis)

9t. àppen-vll à.-Iîk. prcrct. ^vsc/a/iI-r /ll> /^ir^-L-irz's ll. ^-r/i-osi/. ^s//ApN!Ni?I-r/^.

^ Zetwâssen, glasansoktvLà. ^?silo Ilinsn mit, dn88 nn8sr 14jiiIirÌK-si- lvnuds durcli Ilirs dristl. Lslisnd-
lun^ von Teîînsssen, Tlssonsokeesoke vollstündi» Kslisilt worden ist.
ld-ilis clsslnild 80 InnKS nielit Asseliriödsn, um 211 sslisn, ob sieli das Usbsl
wisdsr 2SÌ0-SI1 wsrds. àbsr dott 8si dsnlc, S8 Ì8t nie wieder vor^elcominsn;
Äiivli tnK8iil>sr lcnnn er den I lnrn lüNKör el8 trülisr bultsn. Iliiipt-in^eii Lis
duller meinen inniZ-stsn Ounlc! leb wsrds es niobt untsrlu88sn, undsrn Xrunlcsn
Ilir Ileilvertulirsn 211 emptslilsu. Leburrüti, Hoobdorl, lît. Ini2srn, 29. 8spt.
1992. ?xAìi loötselisr. Ois Oebtbeit dsr Ontsrsclirilt der Oruu Oötselisr
bs^luubiß-t: Oalisnruin, 29. 8sxt. 1992. Osr Oöiiisindsvsrwultsr: d. Osu.^DW
^.drs88s: I'ri i i» Xireb8tru88s 405, tiilitiu«. ^2859

Iôàr-?enà.
Outer krun^ös. Onterrieiit. Zlindlc.

Zlulereiurdeitvn fumilieuleben. Vor-
2Üxl. Itster«-ii2eii. I'i-ospelct unk Ver-
luiixen. l'rc-O 89 I'r. per llonut. iZtZi

Me. jsqiieliieì, kvlilll'v. lie>il!liâîel.

Ä6 ^6111168 à6IU0Ì86ll68
IVIonî Okoïsï (tvlile

IX «xixli.tl«! Ì3925

stl ?ÎAusì - Vruktu.
Odueutioii 8oi^-nse, vis do lumills,

K-rund Kurdin, vue muo-niticpis; cour8
tusultutik8 de oiii8ins et de ooups.

rie Leiogne, rie Quinine

Vînaigi-e rie loilette
8aloriont-

laiinwaeeei' ^27
in vortsilbultsr Oötuii- und

NÌAI-08-?UvlîUllA

sslü88ige KI>eefin-8eife
vor2iigliob 2um üopk-

vvu8vben.

illluüiiiüililü lleàt-^pvàà

lZosstirnsc-ltvollo, lolotit sus-
tutirksro Vollstion,

Vorriolimstos IVlodor>>zIs.tt

^/lölksr
mit äer tlàtlàuxsbà^v ,,lm Loudoin".
d'àkrlied 2^ rviod illustrwrtv klvkts mit
48kardissn Idodsdildero, Udvr 2300 ^b-
dilriungsn, 24 Unterksltungsdoilagsn imd

24 5eimittmu8tervogsn.

Viei-teljäkrlivk: l<.3 — ^ l^k.2.50
Oratisdoilasrm:

,Wiener Kindei'-Iìlîoâk"
mit dvm Bsidlatts

„für llie Xinllvrstube"

8oknittv naek ßäa88.

4^Is BvsilQstisurìK von dvsondsrm
Wvrts liàrt dis ^^Visnsr Nods" idrvii
Abonnontinnsn 8vkiiitts nac?k Idana kdr
itrrvQ 6i?e>rlvn Zsdark imd dov 'àor
^'amiìiyiianssìidrjsvii in beliebiger An-
rskl gratis svssu ôrsà der Lixpsdi-
tionspvsvrr imtvr Harariti? tUr tadsl-
loses lassen, vmduroìi die ^.okerti-
Sun? ^edss l'oilettestilokes ermo?-

Abonnements nehmen alls Bnoddand-
1un?en und der Vsrla? der „wiener
I^olto", Wion.IV. ^Vienstrasse 19, unter
Beikü?un? des ^.donnsmentsbvtra?ss
snt?s?sn. t^90



SdlftTEtjrer Tratten-Jeltung — Blätter filr ï*en fjäuandjen Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 12442

Dr. Hommels Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitznnahme >iî rasche Hebung der körperlichen Kräfte >tS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

L

Das ganze Jahr geöfFnet.

Eum: „Soonenhoim"

Rheineck a. Bodensee.

Gutes, einfach bürgerliches
Pensionat von Fr. 3.50 an incl.
Zimmer. Für Familien best-
eingerichtefc. Bäder. Telephon.
Wundervolle, aussichtsreiche,
staubfreie Lage mit prächtig.
Ausblick auf den Bodensee.
Verlangen Sie, bitte, Prospekt.
Besitzer und Leiter: [3007

.J. Itiidt, Prediger.

Echte
Berner ^Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. 1271)2

Reiche Auswahl. ——<

t— Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Lsinenweberei

Langenthal, Bern.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität m

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Fis. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie, in
Bottmlngermühle b. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Farketol
(gesetzlich geschlitzt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

3W Kein Blochen. "WB
Gelblich Fr.4-.—, farblos Fr.4-.50.

Verkaufsstellen :
Baden: L. Zander, Apotheke.
Basel ; Fr. Frey zum Eichhorn.

U. Wagner zum Gerberberg.
Bern: Emil Rupf. a

Parketol ist nicht zu ver-
wchsuln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen
anlehnten werden. [3026

j -,
Der Jfrankheitsbefund i2536

(,'Diagnose) aus den laugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. A[oser
n Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Ubor den

Raarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und Bei-
lung, [3030

teiimi:
Zum Kameelhof

MODE-U SPORT-
' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
CATALOGEU MUSTER FRANCO

•2:102

Kochkurse in Heiden
mit je sechswöchiger Dauer, beginnen am 20. März und II. April.

Familienleben — Referenzen — Prospekte.

3009] (H 808 G) Frau M. Weiss-Küng.

rm

in Fiez bei Grandson
(Seil 1299 Q) Gegründet 1870. ['2907

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte Preise.
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen u. Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Kay-Moser.

Pensionat- und Srstliwgs-

jlusstattaugen
komplett oder teilweise liefern wir in sorgfältigster Ausführung, vom

Einfachen bis Hocheleganten, äusserst vorteilhaft

z. Trülle,
Besteingerichtete Wäschefabrik in Seebach,

eigene Hand- und Ma9chiuen-Stickerei IfÊfâ
Illustrierter Katalog gratis. Auf Verlangen Spezial-Aufstellungen.

Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [2940

DebrunneivHochreutiner & Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfelden.

Wers noeh niehtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt n.M., Mainquai261.

rboluitg$$tatioit.
Abstinente Familie

nimmt erholungsbedürftige
Personen bei sich auf. Naturge-
mässe Lebensweise, ärztliche
Aufsicht, komfortable Villa,
ruhige, isolierte Lage. Schöne
Spaziergänge. Offerten unter
Chiffre HM 2945 an die
Expedition dieses Blattes. [2945

Prospekte m Pieieansabe versendet
nos»] J. <*. Meister
Zürich. 35 Merkurstrasse 35.

Madame
Adrien Jnnod, frühere

Lehrerin in Lignières, würde
junge Mädchen als Pensionärinnen

empfangen und ihnen Unterricht

in französischer und
englischer Sprache erteilen.

Um nähere Auskunft wende man
sich an Mme. Adrien Jnnod,
Lignières, Ct. de Neucliâtel.

Referenzen : Herr Pfr. Rollier in
Lignières und Pfarrer Quinche in
Neuenstadt. [3022

Pasteur anglais, professeur à Neu-
châtel, recevrait [3010

en pension
quelques jeunes gens de bonne
famille désirant suivre les cours de
la ville. Belle situation. Vie de
famille. Références, prix etc. à
disposition. M.Woods, Gratte-Semelle9,
Venehâtel. (H306N) [3010

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. SpecialUnterricht für geistig
und Körperlich zurückgebliebene
Töohter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Massiger Preis, Referenzen, Prospekte.
3020] Frau IUI. Brühlmann-Heim.

Francais. :

Angesehene Familie in neuenbur-
gischem Bezirkshauptort ist willens,
drei junge Töchter bei sich
aufzunehmen zur Erlernung der
französischen Sprache. Vortreffliche Primarund

Realschulen. Familienanschluss.
Verfügbares Piano. — Pensionspreis
Fr. 65. — per Monat. Nähere
Auskunft erteilt Herr C. Weber, Handlung,

St. drallen. — Sich zuwenden
an Mr. Fritz Soguel, Secrétaire
de Préfecture à Cernier, Vcucliâtel.

Magerkeit
Schöne, volle Körperformen durch

ftanatoliii-Kraftpiilver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nervensystems; in 6—9 Wochen bis 20 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)
Cosmetisches Institut Basel 26

Sempacherstr. 30. [296

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

^pgâri?urig Äsr iägliczdsu I^sadrurig
m/ttelst zZllsot/tsten vor? 12442

Oi'. HomrriSls HaSmatONSii
evueeotF/eFtes ^somo^odiri, D. S2,^9F, 70,0, eüeoz/soü r-oàes <?^o6r^n 20,0, Is^oi'u ^0,0 àol. Vsrz^Illrz 0,0021)

dswwkr dsi Kinäspu Isclsu /vlìsrs wie ^pwaotissuso
«oliuells ^/»/»etit^nnslinle ìiî rssode lkkebuuZ cter àdr/,er1kodeu ^rä/to ì< Ktär^uuZ ties tZesauit-Vervsus^storlls.

I_

ààiis ^Uêûàà"
kkeineeli à> koâônsee.

(?ute3, oiukaod dürsoriiodoo
k'ou3iouat von ?^r. 3.50 an iuel.

om^orioktot. Hädor. I'elopdon.
Wuudorvollo. au33icdt3roiodo.
3taudkroiv I^a«o mit prdddtis.
^Vu8dliok auk don Kodon3oo.
Vorlauxon Lis, ditto, ?ro3pokt.
Lo3it^or nn'ì Imiter: (3007

.2 Iîii«it. Prediger.

II

n
Liodts

kennen ^>.eïn«snr>
7'isoü-, Lztt-.XüllUsn-

t.sinsn stll. 12792
lieiede <—<

^ villigül« kreise.

Kiàìit-àsslkiikm.
dodo ^lvtor^akl dirokt
ad uu3orou mood, und

Haud>vod3ti1d1eu.
lasiusuwsdsrsi

Lsrn.

^ervevlsiàeu
zedsr .^rt,

speciell
Xonfscluvkriell,
kiervo8ttâî w

polg-g x^sistiAsr
und Körper-

deker lieber-
anstren^unt,
kllelcenmzi'lts-

^uàrllsrllrulir. Kick!. kîneumsîis
meg. klieasrlâkmuvgeii. Vssssr-
suedi werden sicker Kvdviir mit
der absolut sekmekll08kd elskt-
risoben Xaturkeiimstbods. On-
rüder giebt àsknnkt der „kleKlr.
LSUSSr^t", weiebsr à 1 Ids. ^u
be^isken ist von L. k. LosMSVN,
Institut kür RIsktrotberapis. in
vonmlllgermllkle b. Lasel. (L.dres-
sen von KkKeillell 2N Ibenstenl

vsueiînrV
auk dadro, v^adrt nur

?arksîol
(gesstrlwk gsscbUt^t)

(ism ?ussdoäsn sein «utvs ^.ussvbsn.
Klane okns Kläiie. leuckt visckbar.

ÄM" Kein Slacken. "ME
lZolbllczb k^r.4.—, farblos k^r 4 SO.

Venk»nt»»tellen:
»»Ävi»: di. Candor, ^.potdoko-
»»sei: I?r. V'roz^ ^um i^ioddorn.

II. IVaxnor 2um dordordorx.
Leni»: IZmi! kupk. a

DM?" I'arkotol Î3t niodt 2u vor-
vvod3o1n mit Kaodadmnnxmn. vvoloNo
untor ànnlivd lautoncivn I>Iamon an^o-
k"ton vordim. 13026

..d_ _.

an^- c/<?n

7 Rrle/> /à ^erole, Heikbe/kà^ne,
Zrskeker, I5/êern, «m ckie ILra>ià»te?»
u»« de»^ài«A«» SK lese», âk àet Id»-b«»-
und ^ ^ui!okz,/iken - r«/à. Ion It d.
??»,'ek. ^, -ns I.5S <»» d/art)en) und

/M. l'orko. ^u k»aben bed >/. I". âo«sr
n I<>„nkMrk sâkn), â»u</uu» S6 /.

»me. c. pleekee. 'rksstsrstrssss 20,
ekrlck, Ndorrnittvit treu. u. vsrsoblossvn
s«««n Linssnâ. von 3V (Zts. in làiìon
ikrs LrosvkUro <7- ^utlssol Udor don

fiaarauzfall
uuâ sriidZeeitiget ergrauen» doron allso-
moiuo Ilroaodou, VordUtuns und
Heilung. W30

WGKWMI^
?um l^ismoeldok

Vlovr-u 8roin' v^i<l.Lil)v^<;
c/vrài.oc;^vfkâv 2(iô2

Xoodkurso in Heiden
mit jo «oàsvvôâiAsr N.-ium-, beginnen am 2V. IVIâr? uncl II. April.

?sm111snlsbsn — Hsksrsn2SQ — ?rosxsi<ts.
Z>x>9> l»t!c8ci> k'i-s-u Z/l. Weiss-îîUny.

în k^îe^ keî Li^snrlsoiH
(!3cl> I2S9(Z> 12907

Könnte naod Ostern wiödsr nsns ^öKlinAS êiur DrlsrnunK der transösisodsn
Lpraeds anknsdinsn. Ltrtindliodsrllntsrriedt. ?ainilisnlodsn. lîirinììssiAts?rsiss.
Nusik, dinKiisod, ltalionised, Nalsn. Hssts lìsksronzsn n. ?rospàto ^n Oisnstsn.
Ikür nädsrs Auskunft vvsnds man sied direkt an Ht»»«. Äerzz-Moser.

feiàilt- unà Lnllings-

Au88tàgen
Komplott odor tioi1^voÎ3o livt'oru ^vir in 3or8kkl1tlK3tor ^U3ki1drun^, vom

^inkaodon di3 Hoodolosauton, ànssvnst v»ntvâlk»kt

Hnlllle,
6o3toinsoriodtoto Wä3odokadl-iki in 3oodaod,

oisons Hand- und Nazodiuon-Ztiàoroi "WWW

lllu5trierter Katalog gratis. ^uk Verlangen Zpeàl-àfstellungen.

?àiit. 8tak1gu88^X0cIige8c!iiri'e

und villisàoit v^osontiiodo Vorteils: os orkordoru solodo koine Vorsinnunx und roston
niomale. — (Iouera1-I)6pot doi >^2940

OsdruiaiiSi'^IIoolii'SutiiiSi' Sc Ois., LMàMIiiiiz
>>it. <>>îtll« ii und >V« îllf« I«lt ll.

â/k
n>a« d«e „neu«" ekèktrdscbe dke»k»oei»e ?«< und kàket, obne Dka^no««,
obne ^trsnek, obus I^aszsrbur /ekskst, à?»sr absolut scbnisrslo», nur
rsknîAsnd «nd stârbend, nie «ebâdiAsnd, dsr lsss dardber.- ,,/dsr
els/strisr/ie //«it«»r?t ' ' ron di d. Voser k» d'ran^/'urt a. âin
und ,,N«r eb«/ctrî«âe ^?«uàer«rst^ ron denisslbsn ^srMsser.
drà ^«de« H7°» be« ilkb. I. bb. F>«k?narben aller dänder u-erden
»» ^ablunK- yenonîinen. kleine drosobüre.- ,,?.?<) sls/clrlnrlì«
dture»»" ödrei« 50 d/ennlA) vo»n I^erM«»er.' /ÄZIO

^ «.M., à'^?l/Z/26/.

Clkolungzzlâiion.
nimmt srdolunAsbsdürktiAS I'or-
sonsn dsi sied ant. àtui-AS-
mässs dsbsnsvvsiss, ar^tlieds
ántsiedt, komtortadls Villa,
rndiAs, isolierte da^s. Lcdöns
Lpa^ierAänKS. Okkerten unter
Odiürs IlZläüIö an die
Expedition dieses IZIattes.

pioopokio m m I'isonkltöo V(isoodot
F. <z. Alkij«tvi'

Vitriol». 3S IVIsrtcurstrassS 23.

IK /T adame Vdrien .Innod, trüdsro
VI l.edierin in dignières, n ürde

jniiKS >lädoden als ?enslonä-
rinnen einplanten und idnen l'nter-
riedt in kran^ösisoder und en^-
liseder 8praede erteilen.

lim näders ^nskunlt ^vends man
sied an i>lms. Adrien dnnod, diA-
nières, Lt. do Xenedâtel.

lìekersniîen: Ilorr ?kr. lìallier in
lditnières und Marrer Lninelie in
Xenenstadt. W22

I>astenr anglais, professeur à Xeu-
vdâtol, reosvrait 13010

6N P6N810N
«ZI»VI«ZUISS AVI»» de donne
kamiiis désirant snivrs les cours de
la ville. IZsIls situation. Vie de fa-
mille. References, prix etc. à dispo-
sition. ZI. >V««à, (ìratts-LsmsUs 9,
Xlsrivliâtsl. (R306X) 13010

löetitor-Illstitut,,?Ivra"
Xiontal, 8t. (fallen.

Nodoruo 3praodeu, !Xlu3ik. ails
odor 8pvvt»I»ntvrrtàt kiir
uud liürpvi'Itvt» Tiurilokgvdliodouo
ï^oodtor. Bv3to Vorpüoxuus und liodo-
voìi3to öodaudtuus- ^uxouokmo3 Hoim
doi Lo3uod oklouttiodor d/okrau3ta1tou-
^l'â33i'sor?roi3, Rvkorouisou. ?ro3x»okto.

»osai fis» M. Kkülilinziili-Ileilii.

?rsuoais. '
VnASsedsns Ramilis in nensndur-

tisodsm Rs^irksiianptort ist willens,
drei innAs Fiielitvr bei sicd aufzm-
nsdmsn ^ur RrisrnunK der franco-
sisvdsn 8pracde. Vortretklieds Rrimar-
und Rsalscdulen. Ramilisnanscdluss.
VsrfnKdarss Riano. — Rsnsionspreis
Rr. 05. — per Monat. Xädsrs
Auskunft erteilt Herr 0. ^Vvlkvi', Rand-
lunA, 5»t. <Aî»Uen. — 8icd Zuwenden
an Nr. ^«jxnel, secretaire
de prélecture à dernier, ?k«nââî«I.

Mgàit
Sodouo, vollv l<ôrx>Snfc>rivìSm dured

mit d^x>dopdo3-
pdor3aurou LIa1k3al2!6u. raoodo Rodung dor
körporliodou Xräkto. Ltärkuu? do3 (looamt-
Horvou3^3tom3; iu 6—9 Woodou di3 201^kuud
^uuadmo xarautiort. 8trenx rs?U. — Viols
vaukuekreibea. ?roi3 I^artou mit (?odrauod3-
au^voi3uu8 d'r. 2.50 oxkl. ?oito. (01200 L)
Losmeîîsekes Instîîul kssel 2K

Lsiupuodorstr. 3V. IZSii



SdjtoEtîer (fraucn-ISettung — Blätter für be i iljaueltdjen Kreta

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

[Lugano. Töchter-Institut Bertschy,

î Gründlicher Unterricht und Konversation in französischer, italienischer
und englischer Sprache. Sorgfältige Erziehung und Pflege. Eigenes, gut ein-

& gerichtotes Haus. Zahlreiche Referenzen von Eltern. Prospekte. Besondere Ab-
W teilung Koch- und Haushaltungsschule. Kurse von fünf Monaten. Boginn des n'äch-
Ä sten Kurses anfangs März.I 2908] (ft 3220) C. S. Barifft-Bertscliy.

M

Marin, Neuchâtel, Schweiz.

Französisch und weitere moderne Sprachen. Handelswissenschaft.
Sorgfältige Vorbereitung auf die Prüflingen für den Post-, Eisenbahn- und
Telegraphendienst. Erfolg garantiert. — Moderne Unterrichtsmethoden. —
Beginn des Schuljahres : 15. April. Programm und Prospekte durch den

2886] Direktor: Prof. AT. AIMr-tin.

Esset Käse!!
Trotz Aufschlag versende ich feinen Emmenthalerkäse à

Fr. 1.40 per Kg. ; hochfeinen, saftigen Emmenthalerkäse à Fr. 1. 55

per Kg.; feinen Tilsiterkäse à Fr. 1.50 per Kg. Versand von
5 Kg. an. Es empfiehlt sieh [2978

Moser, Käsehandlung, Lyssach, Bern.

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen : SKROFULÖSE LEIDEN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE. BRUSTSCHWÄCHE, ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER.

u s w

Preis
Frs.4. die % Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTER'S LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter
Haushaltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Rüchlein, dessen Dreis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2288

[2793

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Oressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2894 |

Direktor: N. Quincke, B,sitzer.

Cacao De long
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma.. [2571

£ic

arfetilaubc
beginnt den Jahrgang 1904

mit dem neuesten, ungemein fesselnden Roman von

udolpb Stratz: « « «
* « „Gib mir die Rand"

und einer wahrhaft reijvollen und liebenswürdigen Grjähtung von

Karl Busset „Scbimmelcben"
Bbonnementspreis vierteljährlich (13 rtummem) 2 jr. 70 eis.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter.
Probenummern gratis u. franko durdi al»e Buchhandlungen sowie direht vom Uerlag

Ernst Keil's lîacbfolgcr e. m. b. ß. In Eeipzig.

1
R

Vorteile
sind's, die ich infolge
Grosseinkaufs bieten
kann und die meinen
Schuhwaren jährlich

einen nachweisbar
immer grosseren
Vertrieb verschaffen:

Erstens, die Düte Qualität ;

Zweitens, die gute Passlorm;

Drittens, der billige Preis,

wie z. B. No. Fr.
Arbeiterschuhe, stark beschlagen 40/48 6.50
Herrenbindschuhe,sol.,beschl.,Haken 40/48 8.—
Herrenbindschuhe, für Sonntag mit

Spitzkappe, schön und solid 40/48 * 8.50
Frauenschuhe, starke, beschlagen 36/43 5.50
Frauenbindschuhe, für Sonntag, mit

Spitzkappe, schön und solid 36/42 6.50
Frauenbottinen, Elastique,f.Sonntag,

schön und solid gearbeitet 36/42 6.80
Knaben-und Mädchenschuhe, solid 26/29 3.50
Knaben-und Mädchenschuhe, solid 30/35 4.50

Alle vorkommenden Schuhwaren In grösster
Auswahl. Ungezählte Dankschreiben aus allen Gegenden

der Schweiz und des Auslandes, die jedermann
hier zur Verfügung stehen, sprechen sich anerkennend
über meine Bedienung aus. [2959

Unreelle Waren, wie solche so viel unter hochtönenden

Hamen ausgeboten wenden, führe ich grundsätzl nicht.
Qarantie fur jedes einzelne Paar. Austausch sofort freo.
Preisverzeichnis mit über 300 Abbild, gratis u. franco.

Rud Hirt, Lenzburg.
Weitestes und grösstes

Schuhwaren-Versandthaus der Schweiz.

_i_ Korpulenz .1.
B Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50

exklusive Porto.
KI. Dienemann, Basel 36

(O 1201 B) Sempacherstrasse 30. [2784

«SMS
HYGIENISCHER
ZWIEBACK

fCP LANGE HALTBAR

\<Cy DELICAT
I AERITLICH EMPFOHLEN

£ose
des Ferienheime Grnhiehalm
am Rigi versendet von Ende Monat
an à 1 Fr., Listen à 20 Cts., das
Versand - Depot Fran Haller, Zng.
Hauptttreffer 5000 Er. und über 10,000
Gewinne. Nur kurze Zeit erhältlich
Vorbestellungen erwünscht. [2826

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von
R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlAter Mr de i Muslichen kreis

Wir ^IIs kaufen nur

Lvscslat Zpriingli
Zlsicd vor^ü^Iied

^urn k^odssssn wie ?urn kooden!

jlinsa»o. ?ôà-Iuàt Leàeds,
Hrilndlivder tlntvrriodt und in jt»IjeiHis»âvr

i»i«I «„«-itsK'ksi' S4przì<?kv. gors^dibise Er^iedun^ und bliese. License, xub vin-

î seriodtobee 1tau3. ^alilreiode Referenden von Rltvrn. Rroepekts. Leeondsre ^Vd-

I teilun? Xovd- und liau3daltuns33odulo. Knr3v von kilnk ^lonatsn. kvsinn dos n'dok-
R 3ten Xursos anlange àtà.I 2gv8j <1132201 0. !3. Uturikti Utertsvl»^.

M

IVIsiîîiH, ^leuekâte!, 8àà
Dransösisoll uixl weitere nxxlerxe 8praelivl>. Hanàelswisseiiseliakt.

LorKlaitixe VorbsreitunK iìiik cils DrûkiìNASn à' «len rost-, Lisenbàn- un«1

l'elvAiapiieiitlisnst. DrtoiA garantiert. — Alnilernv Dntsrrivirtsmstlxnlen. —
Leginn (tes Seirullalirss: 15. Vprll Programm unà Prospekts àurok àsn

28861 Direktors I ^»<>1 )VU. >1-, rtiri.

I^àsvî î
Iioìiî XuààZ vsi-ssucts iek Isinsii Lrnrrisliììialsi'k.âss à

Xr. 1.40 pvi' XZ. ; tiyctitàsn, sattiAsn XuinislitNalsrltasg à Xr. 1. 55

M' I<A. ' Isinsn îilsiìsi'ìcàss à 15 .1.50 psi' XZ. Vsr^îinà von
5 XZ. au. Xs sinpftskiì sià 12978

M.08SN, kässdandlunZ. I^zrssaOìt. Lsrn.

Vorzügliches Slillel. slle stinttchen Sroctukte sn Wolitzesckmscli
unà iVlrkung überirefseng. von vielen Zeniten empfohlen
gegen. 8XU0511105 c ic>oLlv lZ8ii858sc5cnwüi8i5.

n/uii7w8Lc8>./îiZ5. öltllL7sc«Mcni./iiisiiifl8c
scxw/iclli via x>niZ5ki.

NSW

pre>s.
5rs.4. à>e /ì làerflssche

?p >n V58
àte sock Orsltsmusler unà öroscliuren susleilen,

wo àteses mcài oescioà, schretde man àirelci sn'
3 i-^so^/ii-oiiic^ »knen s-.-lli-n-ft scur.

welche sofort kostenfreie 8enàung machen

iris eàs X«»»»»tte ^o»t «îoeZ «»»«i
et»-e» ^»»»«Z«»-»» »»»»< et»»e»n /«/»»»tte/ie»» M»»b?o»»»»»»e»»
vo»» f ^<10 ?>. de» Attêe»» '«»»«/ Menût/enete»» ?>»»â»
»»«»»N <»»tss««/c«»»»»»»»s,t seiMê ^Vierte»'«»',
vo^7u«îs poi's/s/tsr'à «ts»> S«««-
?t«à/ìi/ss«àêe, «ît/
^t»A«be»t ài'âAe/à^te»' S««»-
^«ttîtttAsdûÂAeê« à à»'«»' derei«« à vis»»
e»°«âienenen I1«e tifûâs clss 7ìtttte5sê«»»«1e«.

bilêiA î«»Â Mut «u Itttt silier
^eisese^eîe^K^obêe» ^îe«ez>te».

!>«» «e/t7»«o/c Aebîtnetene «Zesse»
»»«»» F>. /. Ä<1 bet» «At> ve»>âe»tt «tter» t^«àtte»ì,
»z»e<1eit <lbs»' à «otebsn »»it
rbâte»»»» <tte weiteste Z^e^b^eà/tM. ^?s /c«»»» u»et
àr<t viel tvute» »ti/ke/t. à bestehen «turek «tie
àz»e«iitio»t «te»- „Sâteeiser ?» «ue»»-^ei«ttttA" i»»
K. S«ite»». /SL8«

12793

i(nalien-In8tîtut « iisnàl88eliulk
cZ1os-R.ousssa.n, (Zrsssisr ì). I^susiiìnirK.

<Z«^rûliâ«t 183V
Lrlornun^ der modernen Spraodsn nnd sàtlioder I5andel35âoder. Sieden

diplomierte I^ekrer. Rskeren^vn von medr à 1600 vdemaiisen Aöslrnsen. ^2894 >

.- V. 0"àebe, L.zàer.

Lacas vc Zsng
rie»» îeïnsiv unil vonivîlksFîvsîv

kollsnilîsvke Lsvsi».
^önisl. dollànâisodsr ^ic»klisfsro.lif.

LMene Màlls
^eltslisLtelIllng Pgxi8 1900

lZrsnll ?rix )lors Loneours
Uvgisnisc-Ios »VussIsNung ?>si-ts ISOt.

karsntisrt rein, Isicki löslieii, nskrtiskt, erxiebiz,
Icöstlicdöi' kesckmsck, fsinstss àroms. 12571

Qie

ârteàà
d«gwm à-n Zsftrgsng tyoa

uüowd Strata: ^ ^ îî «à „gib mir Me Hand
lìar? Kusse: „ScbimmelMen"

Kdonnemenlspreis vierteljättrlicli (13 Nummern) 2 sr. 7S eis.
2u Seriellen àcli s»e öuctitinnälungen une Postämter.

ernst Keil's Nsefttolger s. m. v. iz. in Leipzig.

-Z

II

Vorteile
3ind'3, die iod inkolse
Lrosseinkauts dietsn
kann und die meinen
gednd^varen ^ädrlied

kàî, tits outs ytislitàt;

^eilsnz.litvguiel'szsliit'm:

»Mm. à d!»tge Iteis.

wie 2. ö. Xo. P'r.
^rbeitersedude, stark desvlilalien 40/48 K.50

Herrenbind8eduks,8v>.,iie8eìiI.,Ilàii 40/48 8.—
tterrenbindseduds, lür konnta«! mit

8pit?kappe, 8eköli unà 3oliâ 40/48 ' 8.30
frauensckude, «tarkv, b«8edlagell 3K/43 5.50
ssrauvndindscdude, kür ààg, mit

8pit?kappv, 80köii unà 8olià 30/42 0.50
frauendotìinen, Lìklatique.k.Loniitag,

8eknll uvà 8viià gvartvitet 30/42 0.80
linaben-à Mdcdensedutie, 8oIii! 20/29 3.50
Xnaben-vllli INâdcdenseduiie, 80litl 30/35 4.50

^Ile vorkommenden 8edudvvaren in ssrv88ter
àwîìkl. dvge^äkltv I)îìnk8<!kreiben »U8 allen Legen-
tien tier 8vtnvà unà <1k8 »Vu8lanäv8, «lie ieilermann
kior xur Vertilgung 8tviien, 8preollvn 8iek anerkennenà
über meine öeüienung au8. ^2959

twss»e Kisroii, «te eetclie se itel mile!' liocàMetttlîit
Kemett stiegedolen «e'itsii.Illtii's teli MtisSli!. etetit.
Sereelte Njetiee Sttnetiie là jitieiztieett evlerl free.
?rei8Vvr?ejài8 mit über 300 ilbbjlll. grati8 u. kraneo.

Nvià Hirt, Nsn2kurA
Aelbesies und ^rossbes

Lodudwaren - Versandbiiaus cter Sobiwei?.

»I» korpulenx „>»
^ fkttleibigkeit ^

>vird de3eibi^b durod die Xorpulina-^okrkur.
Xein 3barker l^eid, keine 3tark. I4i1kten medr,
koudern ^ugendlicd scdlanke, elegante figur
und xra2iö3e l'aillv. Xein Heilmittel, kein
dklieimmittel, 3ondvrn natnr^em^33e ttillke.
Oaranbiert uneok'îidliod kilr die Oeeunddsib.
Irvine Diät, keine ^enderuns der Iiedene-
^vviee. VorsiUxlioke Wirknns- ?aket l^r. 2 50

exklueive I^orto.
AU. I1i« ii« i»î»ii». ìtusvt Ak

<0 1201 8> Sompackerstrssss 30. >2731

SMM
nvl-irnizcttc«

1/tktôL tàlgan
îill^ vttlcm

> üknmicn c^pfontm

Lose
àss I « l i<»I>« îl>iv> <>> i li>»i>»I>!«Iiii
àm XÍAÍ vsrseiiàst von Hixls ^lousi
sn à 1 ?r., fiistsn à 20 Ltts., 4ss Vsr-
ssllà-Depot U'»»»« UUî»N«r, ^U»A.
DauptttreKsr 5000 Dr. unâ iiber 10,000
Devinns. Xur Duri^ö ^eit örlÄtliolr
VorbsstelIuriASii srvvünsclit. 12826

Für v Frsnken
vsrssriàsv Lrsviro xsASN Xâelnîìlnns

btto. b Ko. ii. Ioilàkbts»-8eiten
(os. 60—70 IsiolitdssoliâàiKts Ltiiolcs
àsr làstsir loiletts-Lsifsn). 12361

Lerxmtìiin à Oo., 5Visàikon-^ûi iok.

Zt-LZller Äicksreien
in nur t>adeilo3er Ware kür brauen-,
Kinder- u. kettvväsede, lasodentllcder.
krägli, kravatten in reioder ^ne^vadl
und 2n m'ä33isen ?rei3vn. — Nan ver-
lause die Nuetsrkollektion von
N. laulisvii, Sàt» mi 5m, 81. Lallen.
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